
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Das Finale des Stationstests findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt 

 

Aufgrund des Entscheids des Bundesrates, alle Veranstaltungen mit über tausend 
Zuschauern wegen der Risiken einer Übertragung des Coronavirus abzusagen, 
haben der Schweizerische Freibergerverband und Agroscope, Schweizer 
Nationalgestüt gemeinsam entschieden, das Finale des Stationstests der Hengste 
vom Samstag, den 29. Februar 2020, unter Ausschluss der Öffentlichkeit abzuhalten. 
Der Zugang zum Standort des Schweizer Nationalgestüts ist für alle unbefugten 
Personen strikt verboten.  

Wir möchten allen Personen ganz herzlich danken, die eigentlich vorgehabt hatten, bei der 
Veranstaltung dabei zu sein und die jetzt den Entscheid des Bundesrates respektieren und 
zuhause bleiben müssen. Die zutrittsberechtigten Personen werden direkt kontaktiert. 

Wir sind über diesen Beschluss genauso enttäuscht und betrübt wie Sie, aber der 
Körprozess der Hengste 2020 muss abgeschlossen werden. 

Wenn irgend möglich, versuchen wir, Sie während des ganzen Tages über Einzelheiten auf 
dem Laufenden zu halten, via Facebook und unsere Internetseite. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und stehen Ihnen selbstverständlich für alle Fragen 
und zusätzliche Informationen zur Verfügung. 

 

Avenches, le 28 février 2020. 
 
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-78289.html 

 

FEDERATION SUISSE DU FRANCHES-MONTAGNES (FSFM) 
 
Kontaktpersonen 
➢ Marie Pfammatter und die Geschäftsstelle SFV: Tel.: 026 676 63 43 oder 078 212 55 44 

e-mail : m.pfammatter@fm-ch.ch oder info@fm-ch.ch  
➢ Jean-Paul Gschwind, Präsident SFV, Tel. 079 667 77 31, 

e-mail : jean-paul.gschwind@parl.ch 
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